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Hansepark mit einer Vielzahl von Graffiti beschmiert

Tangermünde, 23.01.2022 um 08:00 Uhr

In der Kirschallee wurden von bislang unbekannten Tätern mehrere Gebäudewände, Ladeflächen und Container beschmiert.
Die eingesetzten Polizeibeamten konnten bis zu 70 Graffitis feststellen. Die Täter waren in der Nacht zum 22.01.2022 aktiv.

Personen, welche Angaben zur Sache oder zu verdächtigen Personen machen können, werden gebeten, sich im Polizeirevier
unter 03931/6850 oder jeder weiteren Dienststelle zu melden.

 

Reifen zerstochen und Lack zerkratzt

Uchtspringe, 23.01.2022 um 10:15 Uhr

Die Halterin stellte am Samstagnachmittag ihren bis dahin unbeschädigten Pkw in der Karl-Jasper-Straße ab. Am Sonntag
musste sie feststellen, dass ihr Pkw zwei Platte Reifen und einen Kratzer über eine Länge von ca. 1,30m aufwies. Bei den
Reifen konnten Einstiche festgestellt werden. Es wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

Personen, welche Angaben zur Sache oder zu verdächtigen Personen machen können, werden gebeten, sich im Polizeirevier
unter 03931/6850 oder jeder weiteren Dienststelle zu melden.

 

Einbruch in Gartenlaube



Seehausen, 23.01.2022 um 18:33 Uhr

Unbekannte Täter verschafften sich mittels Gewalt, Zutritt in eine Gartenlaube. Dabei entwendeten sie sechs Angeln. Nach
ersten Schätzungen der Besitzerin entstand ein Sachschaden von ungefähr 1000€. Es wurde ein Strafverfahren gegen
unbekannt eröffnet.

 

Hundefutter geklaut

Altmärkische Wische OT Lichterfelde, 23.01.2022 um 19:54 Uhr

Die Geschädigten hatten auf ihrem Hof mehrere Paletten Hundefutter abgestellt und verließen ihr Grundstück am
Sonntagvormittag. Als sie gegen 20:00 Uhr wieder zu Hause waren, stellten sie fest, dass 40 Kartons Hundefutter entwendet
wurden. Durch die eingesetzten Polizeibeamten wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

Personen, welche Angaben zur Sache oder zu verdächtigen Personen machen können, werden gebeten, sich im Polizeirevier
unter 03931/6850 oder jeder weiteren Dienststelle zu melden.

 

Fahren unter Alkoholeinfluss

Tangermünde, 23.01.2022 um 22:30 Uhr

Im Rahmen einer Streitigkeit, gab es eine körperliche Auseinandersetzung in der Mozartstraße. Der 45-jährige entfernte sich
danach aus der gemeinsamen Wohnung und setzte sich ins Auto. Die eingesetzten Polizeibeamten konnten den Pkw
feststellen und führten einen Atemalkoholtest mit einem Ergebnis von 0,74‰ durch. Die Weiterfahrt wurde dem 45-jährigen
untersagt und ein Straf- sowie ein Ordnungswidrigkeitenverfahren wurden eingeleitet.

 

Fahren ohne Fahrerlaubnis

Osterburg OT Düsedau, 24.01.2022 um 06:20 Uhr



Die eingesetzten Polizeibeamten fiel auf der L14 ein Pkw auf und entschieden sich diesen zu kontrollieren. Bei der
Verkehrskontrolle wurde bekannt, dass der 25-jährige Fahrzeugführer nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Gegen
dem 25-jährigen wurde ein Strafverfahren eingeleitet und die Weiterfahrt untersagt.

 

Korrektur zur Polizeimeldung 022/2022 vom 23.01.2022

 

Auffahrunfall – drei verletzte Personen

Stendal, Arneburger Straße, 21.01.2022, 13:52 Uhr

Ein 39-jähriger Mercedes-Fahrer befuhr in Stendal die Arneburger Straße stadtauswärts. In Höhe des Lidl-
Supermarktes musste dieser verkehrsbedingt warten. Der nachfolgende 43-jährige Mitsubishi-Fahrer
bemerkte dies zu spät und fuhr auf den PKW Mercedes auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, der
Mitsubishi war nicht mehr fahrbereit und musste durch ein Abschleppunternehmen geborgen werden. Alle
drei Insassen des Mitsubishi wurden durch den Aufprall verletzt.

Bei der Polizeimeldung ist ein Fehler aufgetreten. Die Fahrzeuge wurden verwechselt. Der 39-jährige Mitsubishi-Fahrer
musste verkehrsbedingt warten und der 43-jährige Mercedesfahrer fuhr dem 39-jährigen auf. Dabei wurden zwei Insassen
des Mitsubishi schwer- und ein Insasse leichtverletzt.
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